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Verordnung 
vom 23. Februar 2021 

über die Abänderung der 
Personenfreizügigkeitsverordnung 

Aufgrund von Art. 70 des Gesetzes vom 20. November 2009 über die 
Freizügigkeit für EWR- und Schweizer Staatsangehörige (Personenfrei-
zügigkeitsgesetz; PFZG), LGBl. 2009 Nr. 348, verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 15. Dezember 2009 über die Freizügigkeit für 
EWR- und Schweizer Staatsangehörige (Personenfreizügigkeitsverord-
nung; PFZV), LGBl. 2009 Nr. 350, in der geltenden Fassung, wird wie 
folgt abgeändert: 

Art. 18 Abs. 3 

3) Zertifikate im Sinne des Art. 13 Abs. 2 PFZG sind: 
a) Zertifikate für fortgeschrittene elektronische Signaturen im Sinne von 

Art. 3 Ziff. 11 und 14 der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 über elekt-
ronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische 
Transaktionen im Binnenmarkt (eIDAS-VO)1; oder 

 
1 Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 

2014 über elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische Transak-
tionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 1999/93/EG (ABl. L 257 vom 
28.8.2014, S. 73) 
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b) qualifizierte Zertifikate für qualifizierte elektronische Signaturen im 
Sinne von Art. 3 Ziff. 12 und 15 eIDAS-VO. 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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